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„Mein Schulweg"

„Dein Schulweg"

„Unser Schulweg"
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Übertritt an das Gymnasium

Das Gymnasium vermittelt die vertiefte 

allgemeine Bildung, die für ein Hochschul-

studium vorausgesetzt wird; 

es schafft auch zusätzliche Voraussetzungen 

für eine berufliche Ausbildung außerhalb der 

Hochschule
(BayEUG Art. 9 Absatz 1)
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Was ist neu am Gymnasium ?

Schulhausrallye  (SMV)

Neues schulisches und soziales Umfeld mit neuen Personen

„Kennenlernfrühstück“

Tutorensystem

"Schüler helfen Schülern"
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Was ist weiterhin neu am Gymnasium ?

Neue Unterrichtsfächer und Fachlehrerprinzip,
d.h. eine Vielzahl unterschiedlicher Lehrer

Höheres Arbeitstempo

Zunahme der häuslichen Unterrichtsvorbereitung



Aufnahmebedingungen für das Gymnasium

A:  Gesamtdurchschnitt bis 2,33 (M, D, HSU)

B: Wenn Gesamtdurchschnitt über 2,33

Probeunterricht

• Am 30.9. noch nicht 12 Jahre alt;

• Eignung für das Gymnasium im Übertrittszeugnis

Gymnasium

Termin: 19.5. / 20.5. 
und 22.5.2020
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2. Fremdsprache in der          6. Jahrgangsstufe

1. Fremdsprache in der           5. Jahrgangsstufe

„unterschiedliche Profilfächer" 

Schwerpunkte ab der     8. Jahrgangsstufe

Sprachliches
Gymnasium

(SG)

Naturwissenschaftlich
-technologisches 
Gymnasium (NTG)

Musisches 
Gymnasium 

(MuG)

Wirtschafts-und 
Sozialwissenschaft-
liches Gymnasium 
(WSG)

Französisch 
Italienisch 
Spanisch

Musik, Kunst, 
Instrumental-

unterricht

Informatik 
Chemie  Physik

Wirtschaftslehre, 
Sozialkunde, 

Wirtschaftsinformatik

Ausbildungsrichtungen am Gymnasium
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Übertritt ans Gymnasium

z.B. an das

Erasmus-Grasser-Gymnasium?



Abitur

Oberstufe
(=Qualifikationsphase)
Fächer - Seminarfächer

Englisch

Ausbildungsrichtung u. Sprachenfolge am EGG

5.

10.

9.

8.

7.

6.
Französisch Latein

Naturwissenschaftlich-

technologischer Zweig

Profilfächer:  

Physik, Chemie; Informatik

Französisch Latein

Spät beginnende Sprache

13.

12.
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11. Berufsorientierung
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§ 10  GSO 

Übertritt an ein anderes Gymnasium oder in eine andere Ausbildungs-
richtung des Gymnasiums in den Jahrgangsstufen 5 bis 10

(4) Während des Schuljahres ist der Übertritt an ein anderes 
Gymnasium oder in eine andere Ausbildungsrichtung nur 
aus  wichtigem  Grund, insbesondere bei Wohnsitzwechsel, 
zulässig.

Dies gilt analog auch für einen Schullaufbahnwechsel an 
eine andere Schule, z.B.  an eine Realschule
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Besonderheiten im  G9

Intensivierungsstunden
freiwillig und verpflichtend (3)
5. Klasse D / 6. Klasse FS2 / 8. Klasse E

Natur und Technik
- 5. Jgst. Bio + Naturw. Arb.
- 6. Jgst. Bio + Informatik
- 7. Jgst. Physik + Informatik

Möglichkeiten der individuellen Förderung



Besonderheiten am EGG
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• Tagesheim Albertinum

• Sternwarte

• Breitgefächerte Mintförderung mit Robotik

• Streitschlichter, Tutoren, Sanitäter

• ZFU-Stunden („Zeit für uns“)

• Förderung über freiwillige Intensivierung und 
„EGGler helfen EGGlern“



Besonderheiten am EGG
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• Schüleraustausch mit Frankreich und 
Italien

• Orchester, Theater, Chor, Bigband
• Stützpunktschule des Schulsports mit 

Hockey, Volleyball, Bouldern und 
Bewegungskünste

• Schülerlesebücherei „Bücherburg“
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Literatur Café

Mensa

Wir bedanken uns 

für Ihre Aufmerksamkeit

und wünschen Ihnen eine 

gute Entscheidung für den

„richtigen Bildungsweg“ 

Ihres Kindes!


